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Notrufnummer
der Gemeinde

Bei Gebrechen von 
Gemeindeeinr ichtungen 
steht Ihnen folgende Notruf-
nummer zur Verfügung:

02552 / 2200 - 99

Sprechtag von
LR Mag. Karl Wilfing

im Rathaus Poysdorf:
24. April 2017
8.00 - 10.00 Uhr.
Anmeldung unter:

02572 2285

Eine Prominentenjury 
kürte den Stadtwein sowie 
den Stadtfrizzante und 
Stadtsekt. Die Poysdorfer 
Stadtweine kommen aus den 
Weingütern Werner Hauser 
(weiß) und Lorenz Strobl 
(rot), der Stadtfrizzante aus 
dem Weingut Harald Hai-
mer und der Stadtsekt aus 
dem Weingut Kalser.

Zum 17. Mal kürte die Wein-
stadt Poysdorf am 17. März 
ihren „Stadtwein“, der beson-
ders bei den Gästen, aber auch 
in der heimischen Gastronomie 
guten Anklang findet.

Mehr als 40 Juroren - mit 
Weinbaupräsident a.D. Ing. 
Josef Pleil, LAbg. Ing. Man-
fred Schulz, Bürgermeister 
Thomas Grießl, Bundeswein-
königin Christina I., Bezirks-
hauptmann a.D. Dr. Gerhard 
Schütt, Vinaria Redakteur Otto 
Haberhauer, die Poysdorfer 

Kundschafter, Stadträten und 
weiteren Gästen - unterzogen 
in der Endverkostung 8 Wein-
viertel DAC, 3 Rotweine, 2 
Sekte und 4 Frizzante einer 
kritischen Prüfung. Mit Span-
nung wurde das Ergebnis der 
Verkostung der Weiß-, Rot- 
und Perlweine erwartet. Nun 
stehen die Sieger fest. Bei den 
Weißweinen ist dies der Grüne 
Veltliner, Weinviertel DAC, 
aus dem Weingut Werner Hau-
ser. Bei den Rotweinen hatte 
das Weingut Lorenz Strobl mit 

einem Cuvee „Sonate in Rot“ 
die Nase vorne. Als bester 
Frizzante wurde der Genießer 
Secco vom Weingut Harald 
Haimer auserkoren und als 
prickelnden Stadtsekt gibt es 
den Riesling Sekt Brut vom 
Weingut Kalser. 

Insgesamt wurden 50 
Weine aus der Großgemeinde 
zum Wettbewerb eingereicht, 
davon 27 Weinviertel DAC, 8 
Rotweine, 11 Frizzante und 4 
Sekte. In der ersten Ausschei-
dung wurden die jeweils besten 

Weinviertel DAC, Rotweine, 
Sekte und Frizzante von einer 
Fachjury ebenso wie beim 
Finale in einer Blindverko-
stung ermittelt. 

„Gratulation zu diesen 
besonderen Tröpferln, sie 
sind die besten Botschafter 
der Weinstadt Poysdorf”, LR 
Mag. Karl Wilfing ist von der 
Qualität der neuen Stadtweine 
begeistert. „Poysdorf ist stolz 
auf die ausgezeichneten Win-
zerbetriebe“, freut sich Bürger-
meister Thomas Grießl.

Die Weingüter Hauser und Strobl präsentieren den Stadtwein:

Poysdorfer Stadtwein, 
Frizzante und Sekt gekürt

Wiedernutzbarmachung von
„alt bewährten“ Bauwerken

im Ortskern
Dienstag, 11. April 2017 • 19.00 Uhr

Reichensteinhof Poysdorf
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

Das Rathaus wird barrierefrei …
Anfang März bis Mitte Juni wird im Rathaus ein Aufzug eingebaut. Damit erleichtern wir Menschen 
mit körperlichen Beeinträchtigungen die Durchführung von Amtswegen und den Besuch von Trau-
ungen. Durch die Umsetzung dieses Projektes ist es möglich, dass gleichzeitig auch das undichte 
Glasdach im Innenhof ersetzt wird. Durch die Bauarbeiten ist der Parteienverkehr während der 
Umbauarbeiten im Bürgerservicebüro, Abtlg. Allgemeine Verwaltung im Erdgeschoß, nur an den 
Vormittagen von 8.00 bis 12.00 geöffnet. Ich bitte um Ihr Verständnis!

Betreuung für Kleinkinder startet im September …
Nach den Sommerferien besteht für Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr die Möglichkeit des 
Besuches einer Kleinkindergruppe. Diese wird in Räumlichkeiten des ehem. Bezirksgerichtes neu 
eingerichtet. Interessierte Eltern können sich ab Ende April im Rathaus Poysdorf, bei Manfred Leis-
ser, unter 02552/2200/22 über Kosten und Öffnungszeiten informieren, sowie eine Voranmeldung 
abgeben.

Die Stadtentwicklung liegt uns am Herzen …
Am 20. Februar startete eine Vortragsreihe zum Thema „Lebensgerechte Baukultur und sparsamer 
Bodenverbrauch“. Initiiert wurde diese Vortragsreihe von Johannes Rieder in Zusammenarbeit mit 
der Gruppe „Unsere Gemeinde 2025-Vision Poysdorf“. Neues Bauland kann in unserer Großgemein-
de und speziell in der Stadt Poysdorf kaum mehr aufgeschlossen werden. Dadurch wird das Angebot 
an Bauplätzen in den nächsten Jahren sehr begrenzt sein. Das ermöglicht aber auch die Chance, 
dass wir uns wieder vermehrt um die Belebung der Ortskerne und des Stadtzentrums bemühen. 
Dazu arbeiten wir auch an einer Auflistung der leerstehenden Flächen und Gebäude im Bauland, 
um vermehrt bei der Suche nach geeignetem Baugrund und Häusern vermitteln zu können. Herzlich 
lade ich ein, die weiteren Vorträge zu besuchen. Der nächste Termin findet am 11. April im Reichen-
steinhof Poysdorf statt. DI Leopold Anglmaier referiert zum Thema „Wiedernutzbarmachung von alt 
bewährten Bauwerken im Ortskern“.

Baumpflege erhöht Sicherheit …
Immer wieder knicken an starken Windtagen Bäume um, oder es fallen dürre Äste von den Bäumen 
ab. Wir haben die Bäume an vielen öffentlichen Plätzen, wie in der Gstetten, dem Prinz-Eugen-Park, 
dem Erholungszentrum, auf Sportplätzen, … auf die Sicherheit überprüfen lassen. Nach Übergabe 
eines notwendigen Maßnahmenkatalogs durch einen Baumspezialisten werden nun die notwendigen 
Pflegemaßnahmen durch die Firma Baumzone durchgeführt. Gerade Pappeln sind auf Grund der 
starken Astbrüchigkeit eine besondere Herausforderung. Durch das hohe Alter müssen auf Grund 
der Begutachtung auch einige Pappeln gefällt werden. Ersatzanpflanzungen werden natürlich vor-
genommen.

Die Tourismussaison startet ….
Das Frühjahr steht vor der Tür und damit auch der Start der touristischen Saison. Der neue Wein-
jahrgang verspricht großartigen Genuss. Die Weintour Weinviertel lädt zum Verkosten und die Son-
derausstellung Keller.Kultur.Erbe erzählt Ihnen über die Geschichte unserer unterirdischen Keller-
welten. Nutzen Sie das gastronomische Angebot in unseren Hotels, Gasthäusern und Kaffeehäusern, 
besuchen Sie die „Offenen Keller“ und laden Sie Gäste zum Traktorwandern, Golfspielen, zu den 
Kellergassenführungen, in die Wein- und Traubenwelt … u.v.m.
Poysdorf freut sich über jeden Gast!

Ihr

Thomas Grießl
Bürgermeister

Aus dem
Gemeinderat
Beschlüsse vom
2. März 2017

• Rechnungsabschluss

Der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2016 wurde 
einstimmig beschlossen.

• Verpachtung
Cateringbereich

Der Cateringbereich im Ge-
lände der Wein+Trauben- 
Welt wurde an die Kol-
pingfamilie Poysdorf 
verpachtet.

• Auftragsvergaben für 
Baulanderschließungen

Die Auftragsvergaben für 
Baulanderschließungen in 
Ketzelsdorf (Winterzeile) 
und Wilhelmsdorf (Mühl-
weg) wurden einstimmig 
beschlossen.

• Auftragsvergabe
Fassadensanierung

Der Auftrag für die Sanie-
rung der Fassade des Kin-
dergartens Walterskirchen 
wurde an die Firma AUST-
Bau vergeben.

• Auftragsvergabe
EDV-Ausstattung

Für die Gemeindeverwal-
tung wird bei der Firma 
gemdat NÖ eine neue Kom-
munalverwaltungssoftware 
angekauft.

• Verordnung über
Straßenbenennung

Die zwischen den bestehen-
den Straßen Winterzeile und 
Sommerzeile verlaufende 
bisher unbenannte Verbin-
dungsstraße (beim Museum 
Ketzelsdorfer Milchkam-
mer) wurde mit der Be-
zeichnung „Milchstraße“ 
versehen.
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Redaktions-
schluss

für die nächste Ausgabe 
der Stadtnachrichten

Fr., 21. April 2017
Wir bitten Sie, Beiträge für 
die Poysdorfer Stadtnach-
richten vor Redaktions
schluss an gemeinde@ 
poysdorf.at zu übersenden.

Gewinnscheckübergabe
G3-Projekt des Jahres 2016

Special Olympics machte Station in Poysdorf

Im Zuge der Präsentati-
on der Weinstadt Poysdorf 
im G3 Eck Gerasdorf wurde 
aus zahlreichen Sozialpro-
jekteinreichungen die Kol-
ping Wohnhaus und Werk-
stätteneinrichtung Poysdorf 
für Menschen mit Behinde-
rung mit einem Preis von 
€ 2.500 ausgezeichnet. Cen-
termanager Mag. Gernot Jung 
freute sich, Kolping Poysdorf 
Gesamtleiterin Mag. Christi-
na Schodl-Meier und VBgm. 
Herbert Bauer diese Summe 
in Form eines Schecks über-
reichen zu dürfen.

Die Kolping Werkstätte in 
Poysdorf besteht seit 1979, das 
Kolping Wohnhaus wurde vor 
mehr als 25 Jahren für Men-
schen mit besonderen Bedürf-
nissen zur Entlastung für Fami-
lien, die mit der Betreuung über-
fordert sind, gegründet. Derzeit 
werden über 70 Personen in 
den verschiedensten Betreu-

ungsformen ihren Fähigkeiten 
und Fertigkeiten entsprechend 
begleitet und betreut.

Die MitarbeiterInnen der 
Einrichtung sehen es als ihr 
vorrangiges Ziel, für die Men-
schen, die ihnen anvertraut 
sind, Lebensbedingungen zu 
schaffen, in denen Selbstbe-

stimmung und Teilhabe an der 
Gesellschaft weitestgehend 
möglich sind. „Beziehungen 
statt Barrieren“, lautet der 
Grundsatz, der Menschen mit 
Behinderung dazu befähigen 
soll, das eigene Leben entspre-
chend ihren Wünschen und 
Talenten zu gestalten.

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Special Olym-
pics Teams der Elfenbeinküste 
und ihre Begleiter waren nach 
ihrer Ankunft in Österreich in 
Poysdorf untergebracht. Der 
Höhepunkt ihres Aufenthaltes 
war ein gemeinsamer Abend 
in der Poysdorfer Gstetten 
bei Max Riegelhofer. Zuvor 
wurde bereits ein reichhal-
tiges Programm, mit Kultur, 
Kunst, Begegnung und Sport 
absolviert. Erste Station war 
am Dienstag Nachmittag das 
MAMUZ mit der Sonderaus-
stellung Stonehenge.

Besonders herzlich war der 
Empfang in der landwirtschaft-
lichen Fachschule Poysdorf, 
der spontan zu einem gemein-
samen Basketballspiel von 
Schülern und Schülerinnen 

gegen das Team der Elfenbein-
küste genutzt wurde. Gestär-
kt durch das von den Schüle-
rinnen und Schülern gekochte 
und servierte Mittagessen ging 
es zur Kellergassenführung. 
Sportlich wie unsere Gäste 
sind, wurde dann in der Schule 
noch eine Floorball Trainings-
einheit eingeschoben.

Am Abend folgte der Höhe-
punkt. Mit Musikbegleitung der 
Gruppe Integra Musica, unter 
der Leitung von StR Gudrun 
Tindl-Habitzl, und zahlreicher 
Teilnahme wichtiger Persön-
lichkeiten des Weinviertels, 
wurden die Gäste gebührend 
gefeiert und mit Weinviertler 
Hüten als Gastgeschenk  aus-
gestattet. Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner freute 
sich über das Engagement des 

Rotary-Clubs Weinviertel-
Marchfeld, der den gesamten 
Aufenthalt organisierte und die 
Kosten gemeinsam mit ande-
ren Sponsoren übernahm. Auch 

Bürgermeister Thomas Grießl 
war von den Sportlerinnen und 
Sportlern und deren Herzlich-
keit berührt und sehr beein-
druckt.

Sonderausstellung
„Der Einsatz von 

Milch in Kosmetik & 
Alternativmedizin“

Museum Ketzelsdorfer 
Milchkammer

Öffnungszeiten:
1. Mai - 31. Oktober
Sonn- und Feiertag 

14.00 - 17.00 Uhr
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In Kooperation mit der 
„galerie gugging“ wird bis 
Ende Juli im Weingut Tauben-
schuss eine Ausstellung von 
Leopold Strobl gezeigt.

Die „galerie gugging“ ver-
tritt den Künstler seit dem Jahr 
2016. Im März des Vorjahres 
wurden erstmals Werke von 
ihm in der Ausstellung „loko-
motiven unter grünem himmel 
– strobl und wertheimer“ prä-
sentiert. Danach folgte bereits 
die erste Solo-Show Leopold 
Strobls  in der Ricco / Maresca 
Gallery in New York sowie 
die Einzelpräsentation bei der 
Outsider Art Fair in New York 
im Jänner 2017. Er wurde von 
Roberta Smith / New York 
Times als einer der 10 Top 
Künstler in ihrem Artikel über 
die Messe angeführt.  Bei der 
zeitgenössischen Kunstmesse 
Drawing Now in Paris Ende 
März 2017 wird Leopold Strobl 

als Fokus-Künstler präsentiert.
Strobl widmet sich seit 

mehr als 35 Jahren bedin-
gungslos und ausschließlich 
der Kunst und seit 12 Jahren 
ist er zu Gast im „offenen 
atelier gugging“. Er zeichnet, 
und fertigt beinahe jeden Tag 
ein neues Kunstwerk an. Die-
ser Routine entspricht auch 
das ausgewählte Format. Seine 
Kreationen gehen üblicher-
weise nicht über die 10 x 10 
cm hinaus. Die Zeichnung, ein 
überarbeitetes Zeitungsblatt, 
klebt er auf ein Zeichenpapier 
und signiert die Rückseite mit 
einer eigenen Symbolik.

„Jedes einzelne Werk zeigt 
ganz bewusst eine einseitige 
Sicht auf die Landschaft, aber 
in ihrer Gesamtheit sind sie 
„zen-artig“ zu betrachten. 
Durch flüchtige Blicke erha-
schen wir ruhende Formen, 
die Hügeln, Bergkämmen und 

prähistorischen Felsen, aufge-
regten Bäumen und melancho-
lischen Büschen, Segmenten 
von verlassenen Straßen, 
Schlössern, Festungen, Uhrtür-
men, präzisen schematischen 
Häuserdarstellungen und - 
konstruktionen ähneln, deren 
Fenster wie mannigfaltige 

schwarze Augen einen Blick 
auf uns werfen. Wir tauchen 
in eine Welt von ockergelben, 
salbei-, oliv- und moosgrünen, 
kieferfarbenen Nuancen ein 
mit einem Hauch an Weiß-
, Graphit- und Grautönen“, 
beschreibt der Künstler seine 
Werke.

Ausstellung „Leopold Strobl: Formen und Landschaften“ 

Innovationspreis 
vor Abschluss

Seit Anfang des Jahres läuft 
in Poysdorf die Einladung zur 
Nominierung für den „TourIN-
NO 2016“. Diese Auszeichnung 
wurde von der langjährigen Tou-
rismusobfrau Monika Tauben-
schuss gestiftet. Geehrt werden 
Persönlichkeiten oder Instituti-
onen, die sich um die touristische 
Weiterentwicklung der Weinstadt 
Poysdorf besondere Verdienste 
erworben haben. Als Preis wurde 
dafür von Steinmetzmeister 
Gerhard Felzl eine künstlerisch 
anspruchsvolle Skulptur geschaf-
fen. Bis Ende April können noch 
Vorschläge bei Monika Tau-
benschuss, im Weinmarkt oder 
Bürgerservice formlos namhaft 
gemacht werden.

Tag der offenen Tür 2017 in der Musikschule
Um unseren zukünftigen SchülerInnen  die richtige Wahl zu erleichtern, halten wir auch in diesem 

Jahr am Samstag, dem 13. Mai 2017 in der Zeit von 15.00 - 17.00 unsere Türen der Musikschule in 
der Hindenburgstraße 34 offen. 
Programm:
15.00 Uhr: Schnuppern & Probieren & Informieren
15.50 Uhr: Das kleine Konzert – SchülerInnen und kleine Ensembles                      
                 werden ihre Instrumente vorführen
16.15 Uhr: Schnuppern & Probieren & Informieren
Wir freuen uns, ab dem Schuljahr 2017/18 die „Steirische Harmonika“ als neues Instrument anbieten 
zu können.
Die Lehrkräfte der Musikschule stehen Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung. 
Wenn es das Wetter zulässt, halten wir diese Veranstaltung im Freien ab. 
Die Musikinstrumente kann man im Beisein der Lehrkräfte  ausprobieren.
Für unsere Jüngsten wird eine Klasse der „Musikalischen Früherziehung“ da sein, in der man dann 
gleich einmal versuchsweise mitmachen und erste Erfahrung sammeln kann. 
Tanzbegeisterte können in der Zeit von 15.00 bis 17.00 dem Tanzunterricht im Turnsaal beiwohnen 
und so einen Einblick in unser neues Unterrichtsfach gewinnen. Frau Therese Hartl wird in dieser 
Zeit auch für Informationen zur Verfügung stehen.  
Für allfällige Fragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 0664/4628262 oder unter 
musikschule@poysdorf.at gerne zur Verfügung.		  Dir. Richard Jauk

E-Car Sharing
in Poysdorf

Um 99 Euro im Jahr selbst ein Elektroauto fahren!

Die Teilnahme ist wieder möglich. Information und Anmeldung bei 
der Stadtgemeinde Poysdorf, David Jilli, 02552 2200 31.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 5

VERANSTALTUNGSKALENDER

Weinmarkt und Tourismusinformation Poysdorf • 02552 / 20371 • info@poysdorf.at

Vino Versum Poysdorf - Eine Stadt lebt den Wein!

Am Palmsonntag, dem 9. 
April findet um 14 Uhr bei frei-
em Eintritt die feierliche Eröff-
nung der Sonderausstellung 
„KELLER.KULTUR.ERBE“ 
und der Start in die touristische 
Vino Versum Saison 2017 statt.

Die extra für Poysdorf 
geschaffene Sonderausstellung 
„KELLER.KULTUR.ERBE“ 
widmet sich dem Weinviertler 
Kulturschatz, den Kellergas-
sen, auf eine noch nie dagewe-
sene Weise.

In der Wein+Trauben-Welt 
Poysdorf werden die sogenann-
ten „Dörfer ohne Rauchfang“ 
erstmals wissenschaftlich 
beleuchtet. Europas beein-
druckende Weinkellerarchi-
tekturen werden ebenso unter 
die Lupe genommen, wie die 
Entwicklung und Nutzung der 
Weinkeller und das Entstehen 
der Kellergassen. Schwerpunkt 
wird auf die Geschichte der 
Weinkeller, sowie die Weinla-
gerung gelegt. 

Ein großer Themenbereich 
widmet sich speziell den Poys-
dorfer Kellergassen, an denen 
exemplarisch die 2 wichtigsten 
Entwicklungsstufen der Kel-
lergassengeschichte aufgezeigt 
werden.

Zum einen der Huberberg 
und die Gstetten, die als Früh-
formen der Kellergassen bereits 

im 17. Jahrhundert entstanden, 
und bis heute über Kellerarchi-
tektur aus dieser Zeit und dem 
Hochbarock verfügen. 

Zum anderen der Radyweg 
und der Bürsting, die aus der 
Blütezeit der Kellergassenar-
chitektur des 19. Jahrhunderts 
entstammen, und sich als 
Modell für die meisten Keller-
gassen der Region darstellen.

Sind die Weinviertler Kel-
lergassen gar UNESCO Welt-
kulturerbe-reif?

Diese und viele andere 
interessante Fragen werden 
in dieser äußerst spannenden 
Sonderausstellung beantwortet, 
die vom 10. April bis zum 15. 
November 2017 täglich von 10 
bis 18 Uhr zu besichtigen ist.

Die WEIN+TRAUBEN-
Welt setzt mit dem Daueraus-
stellungsbereich und der neuen 
Sonderausstellung attraktive 
Akzente rund um Rebe, Trau-
be und Wein in der Weinstadt 
Österreichs. Dies wird den Besu-
chern im idyllischen Freigelände 
mit Weingarten, Presshäusern 
und Weinkellern vermittelt. Im 
barocken Bürgerspital reisen Sie 
rasant und spektakulär interaktiv 
durch die Jahrtausende umfas-
sende Geschichte der Weinstadt 
und erfahren im Pressenmuse-
um alles über die Entwicklung 
der Weintechnologie bis in die 

Gegenwart.
Kinder können sich am 

Traubenspielplatz in der Trau-
benhalle, wo auch der Mythos 
Traube und die 200 Jahre alte 
Wirtshausgeschichte Poysdorfs 
näher gebracht werden, so 

richtig austoben! Kulinarische 
Genüsse sowie eine köstliche 
Traubensaft- oder Weinprobe in 
der angeschlossenen, vom Kol-
pinghaus Poysdorf betriebenen 
„WEIN.ZEIT“ laden zum Ver-
weilen ein.

2017 steht ganz im Zeichen des KELLER.KULTUR.ERBEs - 
Erstmals werden die Kellergassen als Kulturschatz des Weinviertels wissenschaftlich beleuchtet! 
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April 2017

Freitag

7.
19.30 Uhr „In 80 Minuten um die Welt“ - 25 Jahre Weltladen Poysdorf

Lesung des Weltladen Poysdorf im Kulturhaus Reichensteinhof

Samstag

8.
16.00 - 20.00 Uhr Check in Day bei Diana Tours

Poysdorf, Millenniumsstraße 38

Samstag

8.
20.00 Uhr Greenfield

Clubbing des USV Kleinhadersdorf auf der Bründl-Wiese

Sonntag

9.
14.00 Uhr Vino Versum - Saisioneröffnung

Sonderausstellung „Keller.Kultur.Erbe“ in der Wein+Trauben Welt

Dienstag

11.
19.00 Uhr Wiedernutzbarmachung von „alt bewährten“ Bauwerken im Ortskern

Vortrag im Reichensteinhof

Mittwoch

12.
15.00 Uhr Sing mit uns!

mit dem Seniorenbund Poysdorf im Gasthaus Schreiber

Donnerstag

13.
15.00 Uhr 157. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Donnerstag

20.
15.00 Uhr Spiel mit uns!

mit dem Seniorenbund Poysdorf im Gasthaus Schreiber

Donnerstag

20.
19.00 Uhr Big Band Konzert

mit dem Big Band Projekt der Musikschule Poysdorf und der Poysdorf Big Band
im Kulturhaus Reichensteinhof

Freitag

21.
18.00 Uhr Wein.Tour.Opening

im Eisenhuthaus

Samstag

22.
20.00 Uhr Frühlingsball

der FF Wetzelsdorf im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“

Sa.-So.

22.-23.
10.00 - 19.00 Uhr Weintour Weinviertel

bei den Poysdorfer Weingütern

Sa.-So.

22.-23.
Sa. ab 17.00 Uhr
So. ab 15.00 Uhr

Schulheuriger des Museumsvereins
in der Alten Schule Altruppersdorf

Sonntag

23.
9.00 - 16.00 Uhr Bläserkammermusikwettbewerb

in der Neuen Mittelschule Poysdorf, Hindenburgstraße, Eingang Schulstraße

Sonntag

23.
18.00 Uhr Konzert der Weinviertler Hornconnection

im Reichensteinhof Poysdorf

Freitag

28.
18.00 Uhr Tanzgala der Musikschule

im Kolpinghaus Poysdorf

Samstag

29.
19.00 Uhr Musikkabarett mit dem „Frauenkompott“

in der „Alten Schule“ Poysbrunn

Samstag

29.
20.00 Uhr Elly Wright - Konzert und Buchpräsentation

im Kulturhaus Reichensteinhof

Sonntag

30.
9.00 Uhr Florianimesse in Walterskirchen

mit anschl. Frühschoppen im FF-Haus

Sonntag

30.
Maibaumaufstellen
in allen Katastralgemeinden



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 7

Mai 2017

Montag

1.
14.00 Uhr „Der Einsatz von Milch in Kosmetik und Alternativmedizin“

Saisoneröffnung im Museum Ketzelsdorf Milchkammer

Mittwoch

3.
20.00 Uhr Literatursoiree im Schwayer-Haus

mit Rudi Weiß (Poysdorf, Dreifaltigkeitsplatz 8)

Freitag

5.
18.00 Uhr Benefizkonzert der Musikschule Poysdorf

in Maria Bründl

Freitag

5.
19.00 Uhr Musikkabarett mit dem „Frauenkompott“

in der „Alten Schule“ Poysbrunn

Samstag

6.
13.30 Uhr „Das Land Jesu kennenlernen“ - Kinderfachtag

im Reichensteinhof Poysdorf

Samstag

6.
14.00 Uhr Volksfest der FPÖ

am Parkplatz Poysdorf Nord

Samstag

6.
19.00 Uhr Frühlingsball der FF Poysbrunn

in der Sporthalle Poysbrunn

Sonntag

7.
9.45 Uhr Florianimesse in Erdberg

anschl. Möglichkeit zum Mittagessen im Dorfstadel

Sonntag

7.
13.30 Uhr Radwandertag des Weinviertler Dreiländerecks

in Ottenthal

Montag

8.
6.00 Uhr Jahrmarkt

in Poysdorf

Mittwoch

10.
15.00 Uhr „Komm, sing mit!“

mit dem Seniorenbund Poysbrunn im Pfarrhof Poysbrunn

Mittwoch

10.
15.00 Uhr Sing mit uns!

mit dem Seniorenbund Poysdorf im Gasthaus Schreiber

Donnerstag

11.
14.00 Uhr Seniorennachmittag der Pfarre Poysdorf

im Kolpinghaus

Donnerstag

11.
14.00 Uhr Seniorennachmittag des Seniorenbundes Wetzelsdorf

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“

Donnerstag

11.
15.00 Uhr 158. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Freitag

12.
15.00 Uhr Mutter-/Vatertagsfeier des Seniorenbundes Poysbrunn

im Gasthaus Wolf

Freitag

12.
ab 16.00 Uhr Moonlight Shopping mit Live Musik

im Weltladen Poysdorf

Samstag

13.
15.00 - 17.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Musikschule Poysdorf

Poysdorf, Hindenburgstraße 34

Samstag

13.
20.00 Uhr Die Nacht der Filmmusik

des Musikvereines Poysdorf und Umgebung in der Sporthalle Poysbrunn
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POYSDORFER STADTCHRONIK: RegR Georg Wlaschitz verfasst 
seit dem Jahr 2013 die Poysdorfer Stadtchronik. Bürgermeister 
Thomas Grießl dankt Herrn Wlaschitz für die umfassende und 
genaue Aufbereitung. Die Chroniken sind auf der Homepage 
www.poysdorf.at einsehbar.

SONDERMARKENBOGEN: Beim Sonderpostamt anlässlich des 60. 
Bezirks-Winzerfestes am 8. Sept. 2017 wird es neben der „Win-
zerfest-Sondermarke“ auch einen „Poysdorfer Sondermarken-
Mix-Bogen“ mit allen 10 Katastralgemeinden um € 48 zu erwer-
ben geben. Vorbestellungen sind schon jetzt bei Egon Englisch 
(Tel. 0664-4823034 oder egonenglisch@aon.at) möglich.

BUNTER ABEND: Die Spielschar der Kolpingfamilie Poysdorf lud 
wieder zum Bunten Abend in das Kolpinghaus Poysdorf. Bei dem 
lustigen Dreiakter „Wenn einer eine Reise tut...“ unterhielten sich 
die Gäste hervorragend. Bürgermeister Thomas Grießl gratulierte 
dem gesamten Team unter der Leitung von Martin Loley und 
Hans-Peter Vodicka zu dieser gelungenen Vorstellung.

MÄRCHENDORF POYSBRUNN: Ende Februar fand die Mitgliederver-
sammlung des Vereins Märchendorf Poysbrunn statt. Obmann OV 
Franz Vinzens berichtete dabei über die Aktivitäten des abgelaufenen 
Jahres und gab einen Ausblick über die geplanten Vorhaben. Im Zuge 
der Mitgliederversammlung wurde Franz Vinzens wiedergewählt und 
auch neue Mitglieder in den Vereinsvorstand aufgenommen.

PRACHT DER TRACHT: Im Rahmen ihrer Diplomarbeit planten und 
organisierten Josef Kandler (Walterskirchen), Sandra Reichholf 
und Ines Schodl in Zusammenarbeit mit der Firma Suchodolski 
eine Trachtenmodenschau in der HAK Mistelbach. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG: Der ÖGV Poysdorf hielt seine Jah-
reshauptversammlung ab. Im vergangenen Jahr standen für den 
ÖGV vor allem der Ausbau der Kantine und der Vereinsräumlich-
keiten im Mittelpunkt. Im Jahr 2017 wird das 20-jährige Bestehen 
des Vereins gefeiert.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden Ehrungen 
für die 20-jährige Mitgliedschaft sowie an die Vereinsmeister 
übergeben. Bürgermeister Thomas Grießl bedankte sich für die 
ausgezeichnete Arbeit und das rege Vereinsleben und konnte 
seitens der Stadtgemeinde für langjährige engagierte Tätigkeit 
Dank&Anerkennung an Johann Reiss, Günter Charvat und Sieg-
fried Denner überreichen.
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„Bewegen - Begegnen - 
Rasten“ - unter diesem Motto 
startete Gesunde Gemeinde 
Arbeitskreisleiter Johannes 
Rieder ein Projekt, nämlich an 
verschiedenen Orten Sitzbänke 
in Poysdorf aufzustellen. Poys-
dorfs Pensionisten, Senioren 
und auch die Tratscherlrunde 
haben vielfach den Wunsch 
geäußert, mehrere Park-Bänke 
aufzustellen und auch die neue 
Gruppe von „Vision Poysdorf 
2025“ hat diese Forderung in 
ihr Programm aufgenommen.

Egon Englisch als Projekt-
verantwortlicher konnte in 
Zusammenarbeit mit Johann 
Gemeinböck 13 Sponsoren 
(Gebauer & Griller, Hotel 
Veltlin, Raiffeisen-Lagerhaus, 

ARBÖ-Poysdorf, Gesunde 
Gemeinde, ÖVP-Poysdorf, 
Stadtgemeinde, Wolfgang 
Reidlinger, Winzerlauf Mar-
kus Reidlinger, Raiffeisenkas-
se, Öst. Turnerbund Patrizia 
Stadler, Uhren Gerhard Adam 
u. Fa. Wottle) dafür finden 
und die Standorte festlegen. 
Der Bauhof der Stadtgemeinde 
stellte die Bänke zusammen, 
montierte die Gravur-Taferl 
und stellte die Bänke auf. 

Englisch bedankte sich 
besonders bei allen Spon-
soren und vor allem auch 
bei Bürgermeister Thomas 
Grießl für diese tolle Aktion. 
Die neue gefällige Form die-
ser Holzbänke hat sofort in 
Poysdorf Gefallen gefunden 

und wurde überaus positiv 
aufgenommen. Im Rahmen 
der „Tut gut“-Aktion des Lan-
des NÖ wurde diese Aktion 
ausgezeichnet und Poysdorf 
die „Tut gut Plakette“ dafür 

offiziell überreicht. Die Ver-
leihung berechtigt die Gesun-
de Gemeinde Poysdorf auch 
in den nächsten drei Jahren 
besonders finanziell gefördert 
zu werden.

14 neue Park-Bänke aufgestellt

Workshop Migration
und Integration

Wissenswertes für
pflegende Angehörige

Die „NOE Regional“ veran-
staltete mit den Schülerinnen 
und Schülern der Landwirt-
schaftlichen Fachschule einen 
Vormittag zum Thema: „Dia-
log der Generationen“ mit dem 
Untertitel „Migration“ in der 
LFS Poysdorf.

Durch den Vormittag 
führten Mag.a Lisa Kolb-Mza-
lout und Helene Mader. Zu 
diesem Vormittag wurden auch 
Egon Englisch, Emmerich 
Haimer und Ferdinand Ham-
mermüller eingeladen, die mit 
den SchülerInnen gemeinsam 
an diesem Thema arbeiteten 
und über ihre Erfahrungen bei 

der Flüchtlingshilfe erzählten.
In drei Gruppen wurden 

mehrere Fragen rund um die 
Themen Europäische Union, 
Migration und Integrati-
on bearbeitet. Daraus wurde 
gemeinsam, unter Mitwirkung 
der Fachlehrerinnen Annema-
rie Leitner und Elisabeth Hol-
lerer, ein 7-Minuten-Vortrag 
mit einem Film erstellt, der 
am 6. März 2017 in Ober-
siebenbrunn bei der Veran-
staltung „EUROPA & WIR - 
Dialog der Generationen“ mit 
LR Mag.a Barbara Schwarz 
vorgetragen und diskutiert 
wurde.

Es ist eine große Auf-
gabe und Herausforderung 
einen Angehörigen Tag für 
Tag zu pflegen.  Die „Gesun-
de Gemeinde Poysdorf“ ver-
anstaltet daher in monatli-
chen Abständen (19.4.2017, 
17.5.2017, 21.6.2017 jeweils 
ab 18.30 Uhr) im Haus der 
Barmherzigkeit, Urbanusheim 
einen „Pflegestammtisch“, wo 
einerseits der Erfahrungsaus-
tausch, andererseits aber auch 
die Weitergabe von professio-
nellem Wissen im Mittelpunkt 
stehen. 

Zur tageweisen Entlastung 
pflegender Angehöriger bietet 
das Urbanusheim  die Mög-
lichkeit einer „Tagespfle-
ge“. Ganz nach Ihren eige-
nen Bedürfnissen bringen 
Sie ihre/n pflegebedürftige/n 
Angehörige/n in der Früh/am 
Vormittag und holen ihn/sie am 
Nachmittag/Abend wieder ab. 

Zur Entlastung und Erho-
lung, bei Abwesenheit oder 
Verhinderung pflegender 
Angehöriger fördert das 
Land NÖ zusätzlich auch die 

„Kurzzeitpflege“, umgangs-
sprachlich als „Urlaubspfle-
ge“ bekannt, bis zu 42 Tage 
im Jahr. Auch diese Form der 
Pflege und Betreuung ist im 
Urbanusheim möglich.  

Für Anfragen und Auskünfte 
steht Ihnen das Verwaltungs-
büro im Urbanusheim (2170 
Poysdorf, Laaerstraße 102, 
Tel.: 02552/20811, poysdorf@
hausderbarmherzigkeit .at)  
gerne zur Verfügung.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 10

… ein kleiner Raum im 
„Rieder-Haus“, in dem vor 25 
Jahren die ersten fair gehan-
delten Produkte liebevoll prä-
sentiert und verkauft wurden. 
Keine Auslage, kein Computer, 
und doch wurde der Raum zu 
klein und musste den Welt-
Laden weiter ziehen lassen. 
Das Verkaufslokal am Josefs-
platz ist uns ans Herz gewach-
sen und doch ist der Weltladen 

auch dort ausgezogen und prä-
sentiert sich seit dem letzten 
Umzug auf dem Dreifaltig-
keitsplatz in einem der schöns-
ten Geschäftslokale weit und 
breit. Die Idee des fairen Han-
dels tragen wir auch weiterhin 
hinaus zu den Menschen – mit 
jedem Artikel aus dem Weltla-
den und mit unserer Überzeu-
gung, dass im Reichtum der 
Kulturen ein Geschenk liegt.

Im Jahr 1992 startete der 
Verein mit 30 Mitgliedern und 

12 ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen als „3. Welt-Kreis“ 
nach dem Motto: „Wenn einer 
alleine träumt, ist es nur ein 
Traum, wenn viele gemein-
sam träumen, so ist das der 
Beginn einer neuen Wirklich-
keit.“

Am Anfang wurden beson-
ders Projekte von Dr. Nath-
Wiser in Indien unterstützt, die 
uns persönlich bekannt war.

Es folgten viele Bildungs-
veranstaltungen, Berichte von 
Projektbesuchen, Mitgestal-
tung der Winzerfestumzüge, 
Erstellung eines Kaffeepar-
cours mit der „rasenden Kaf-
feebohne“, Trommelwork-
shops, indianisch weben auf 
dem Hüftwebstuhl, faires 
Frühstück, Ausstellungen, 
Lesungen, Fußballturnier mit 
fairen Fußbällen, Ferienspiele, 
der Weltladen-Ball, Sponsoring 
des e-cars der Stadtgemeinde 

Poysdorf - um nur einiges zu 
nennen. Zu unserem 25-jäh-
rigen Bestehen gibt es eine 
Reihe von Veranstaltungen:

• 12.5. ab 16:00 vor und im 
Weltladen: Moonlightshopping 
mit drei Musikgruppen, Speis 
und Trank

• 21.5. von 14:00-16:00: 
Wanderung „Eine faire Welt 
erwandern“, Treffpunkt: 
Gstetten, Ausklang beim Heu-
rigen „Zum Poysdorfer“ bzw. 
beim Familienkirtag des Hilfs-
werkes.

Weitere Termine und 
genauere Infos sind im Jubi-
läumsfolder, der für Sie im 
Weltladen bereitliegt! Feiern 
Sie mit uns die ersten 25 Jahre! 
Wir freuen uns, Sie bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen!

Claudia Boch-Tiwald,
Obfrau des Vereins Weltladen

Das Projekt „Straycats“ – 
Hilfe für Streunerkatzen in der 
Großgemeinde Poysdorf wurde 
von Tierfreunden vor knapp 3 
Jahren ins Leben gerufen. Zen-
trales Ziel ist es, die Population 
von Streunerkatzen durch eine 
flächendeckende Betreuung 
nachhaltig einzudämmen.

Kastrationspflicht

Durch die ungehemmte Ver-
mehrung freilaufender Katzen 
und die fehlenden natürlichen 
Lebensräume und Futterquel-
len müssen die herrenlosen 
Tiere oft ein armseliges Dasein 
fristen. Besonders im länd-
lichen Raum ist es nach wie 
vor nicht selbstverständlich, 
Katzen kastrieren zu lassen, 
obwohl das nach österreichi-
schem Gesetz für Katzen mit 
Freigang verpflichtend ist.

Füttern und Einfangen

Um die Zahl der wild leben-
den Streuner zu reduzieren, 
werden sie mit speziellen Kat-
zenfallen gefangen und zum 
Tierarzt gebracht. Sobald die 

Katzen nach der Kastration 
fit genug sind, werden sie an 
ihrem angestammten Platz wie-
der in die Freiheit entlassen. 
Eine Unterbringung im Tier-
heim ist für die scheuen Streu-
ner keine tiergerechte Lösung, 
sie sind an ein Leben in freier 
Natur gewöhnt.

Neben diesem Kernprojekt 
betreuen die „Straycats“-Tier-
freunde regelmäßig die perma-
nenten Futterstellen. Da Streu-
ner meist in Gruppen auftreten, 
ist eine laufende Fütterung 
nötig, um noch nicht kastrierte 
Katzen einfangen zu können 
und die anderen, bereits an die 
Futterstelle gewöhnten Katzen, 
mit Futter und Wasser weiter 
zu versorgen.

Pflege und Vermittlung

Straycats kümmert sich aber 
auch um jene Streuner, die tier-
ärztliche Betreuung benötigen 
und um die Rettung und Ver-
mittlung von Babykatzen, die 
unter den Streunern aufgegrif-
fen werden.

Die erfreuliche Erfolgsbilanz 

kann sich sehen lassen: Rund 
150 Katzen konnten kastriert 
werden und fast 100 aufgele-
sene Katzenbabies wurden 
an liebevolle Pflegefamilien 
vermittelt. Speziell jetzt im 
Frühjahr läuft das Kastrations-
Projekt für die Streunerkatzen 
wieder voll an. Immer wieder 
warten einige Baby-Kätzchen 
auf ein fixes Zuhause.

Unterstützung

Das Projekt ist sehr zeit- und 
kostenintensiv und wird zum 
großen Teil privat von den 

Helfern finanziert. Jede Geld-
spende hilft den „Straycats“ bei 
der Fortführung des Projekts 
(Spendenkonto AT 70 2024 
6000 0282 4324 bei der Spar-
kasse Poysdorf). Dankenswerter 
Weise unterstützten auch viele 
Poysdorfer Betriebe mit dem 
Aufstellen von Spendengläsern 
die Aktion. Auch für die aktive 
Mithilfe wie z.B. bei Fangak-
tionen, bei der Betreuung von 
Futterstellen, der Überwachung 
der Population, für Fahrten zum 
Tierarzt werden dringend hel-
fende Hände benötigt!

Straycats – das Streunerkatzen-Projekt zum Wohl der Tiere

Es war einmal ...



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 11

70. Geburtstag
Anton Maderner, Poysbrunn, 4. März
Herta Lechner, Wetzelsdorf, 9. März
Helmut Kraus, Poysdorf, 18. März
Johann Gemeinböck, Poysdorf, 22. März
Anna Schimpf, Poysdorf, 26. März
Johann Lukatschek, Wetzelsdorf, 21. April
Eva Häusler, Poysbrunn, 25. April
Obrad Wiesmann, Altruppersdorf, 27. April

75. Geburtstag
Ilse Pollheimer, Walterskirchen, 8. März
Dipl.-Ing. Adalbert Fröschl, Wilhelmsdorf, 11. März
Maria Pruckner, Pflegeheim Poysdorf, 17. März
Hermine Sieber, Wilhelmsdorf, 28. März
Ingrid Ruzicszka, Wetzelsdorf, 3. April
Josef Wilfing, Walterskirchen, 9. April
Maria Dangl, Walterskirchen, 21. April
Alfred Pleil, Erdberg, 27. April

80. Geburtstag
József Balázs Sándor, Poysdorf, 16. März
Edeltraud Cee, Poysdorf, 17. März
Maria Bürgermeister, Walterskirchen, 19. März
Karl Tögl, Poysdorf, 22. März
Gottfried Schleifer, Poysdorf, 23. März
Theresia Ehmayer, Kleinhadersdorf, 13. April
Theresia Hugl, Poysbrunn, 20. April
Richard Hitter, Wetzelsdorf, 22. April
Friedrich Klapil, Pflegeheim Poysdorf, 27. April

85. Geburtstag
Josef Höß, Wetzelsdorf, 19. März
Johann Spatzierer, Erdberg, 21. März
Erwin Kraus, Poysdorf, 22. März
Angela Jilli, Poysbrunn, 23. März
Maria Schodl, Poysdorf, 22. April
Josefa Tögl, Pflegeheim Poysdorf, 24. April
Johann Kersch, Wetzelsdorf, 29. April 
95. Geburtstag
Johann Kobinger, Pflegeheim Poysdorf, 12. März
102. Geburtstag
Anna Walek, Pflegeheim Poysdorf, 8. April
104. Geburtstag
Aloisia Mock, Pflegeheim Poysdorf, 5. April
Goldene Hochzeit
Barbara und Franz Hirtl, Poysbrunn, 23. März
Helene und Franz Zant, Poysdorf, 25. März
Michaela und Leopold Brunner, Walterskirchen, 27. März
Christine und Rudolf Seiter, Poysdorf, 31. März
Anneliese und Rudolf Schodl, Poysdorf, 3. April
Theresia und Ferdinand Böck, Walterskirchen, 14. April
Barbara und Ernst Holzer, Föllim, 29. April
Geburten
Adelisa und Daniel Hasimovic, Poysdorf
	 - Mirsada am 1. Jänner 2017
Mag. Christa und Lorenz Mallek, Altruppersdorf, 
	 - Greta am 9. Februar
Claire Gertrude und Ryan Sean Mc Gloin, Wetzelsdorf
	 - Anna Grace am 9. Februar
Michaela Bohrn und Harald Brunner, Poysdorf
	 - Sarah Josefine am 2. März
Julia und Martin Pelzelmayer, Erdberg
	 - Anja Elisabeth am 3. März

WIR GRATULIEREN

Ärztedienst
April (für Altruppersdorf)
1.-2. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 8229
8. Dr. Manuela ANGERER 02527 21050
9. Dr. Claudia FENZ 02523 8202
15.-16. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 2345
17. Dr. Manuela ANGERER 02527 21050
22.-23. Dr. Claudia FENZ 02523 8202
29. Dr. Wolfgang Wiesinger 02522 2345
30. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 8229

Mai (für Altruppersdorf)
1. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
6.-7. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 2345
13.-14. Dr. Manuela ANGERER 02527 21050
20.-21. Dr. Claudia FENZ 02523 8202
27.-28. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 8229

Ärztedienst
April (für alle Orte außer Altruppersdorf)
1.-2. Dr. Christian THALLER 02552 3050

8.-9. Dr. Norbert NEURETTER 02555 2220

15.-16. Dr. Barbara FETTER 02552 2790

17. Dr. Christian THALLER 02552 3050

22.-23. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221

29.-30. Dr. Norbert NEURETTER 02555 2220

Mai (für alle Orte außer Altruppersdorf)
1. Dr. Barbara FETTER 02552 2790

6.-7. Dr. Christian THALLER 02552 3050

13.-14. Dr. Norbert NEURETTER 02555 2220

20.-21. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221

25. Dr. Barbara FETTER 02552 2790

27.-28. Dr. Christian THALLER 02552 3050



Erfolg für die Musikschule Poysdorf beim
Prima la musica Landeswettbewerb

Auch 2017 haben Schü-
lerinnen und Schüler der 
Musikschule der Stadt 
Poysdorf am Musikschul-
wettbewerb „Prima la musica 
teilgenommen.

Beim Landeswettbewerb 
Wien hat Matthias Rabl 
(Horn, Klasse Peter Hof-
mann, AG 2) einen 1. Preis 
erreicht.

Beim Landeswettbewerb 
in Niederösterreich  war die 
Musikschule mit drei jungen 
Solistinnen und Solisten in 
der Altersgruppe B (8 und 
9 Jahre) vertreten: Caroline 
Leitner (Horn, Klasse Peter 
Hofmann, 1. Preis),                 

Julius Rieder (Schlagzeug, 
Klasse Gerhard Bergauer) 
erhielt einen 1. Preis und 

Laura Schwalm (Trompete, 
Klasse Richard Jauk) einen 2. 
Preis. In der Altersstufe 4 plus 
war Sandra Hipfinger (Klari-
nette, Klasse Petra Löw) mit 
einem 2. Preis erfolgreich.

In der Kammermusik 
erhielt das Gitarrentrio AlLe-
Ju mit Julia Ackerl, Alice 
Böhm und  Lena Kaweczka,  
betreut von Claudia Kopal, 
in der Altersgruppe B einen 
2. Preis. In der Altersgruppe 
4 erreichte das Gitarrentrio 
Guitaro mit Barbara Habitzl, 
Paula Maria Handle und 
Tanja Widi, gecoacht von 
Mag. Eva Langöcker einen 
1. Preis.

Wir gratulieren allen 
Teilnehmern. Was mich als 
Schulleiter besonders freut, 

ist, dass immer wieder Leh-
rerInnen sowie SchülerInnen 
bereit sind, die Vorberei-
tungen auf diesen Wettbe-
werb in Angriff zu nehmen, 

die einen beachtlichen Ein-
satz verlangen.

Richard Jauk
Musikschuldirektor

EHRUNG DES LANDES: Josef Schick erhielt für seine Verdienste 
um die Kultur im Weinviertel das Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundesland Niederösterreich. Bürgermeister 
Thomas Grießl, Vizebürgermeister Herbert Bauer und LR Mag. 
Karl Wilfing gratulierten dazu herzlich.

EHRENNADEL: Bürgermeister Thomas Grießl überreichte an Josef 
Leisser in Würdigung seiner langjährigen Funktion als Sektionslei-
ter der Gruppe Motorräder im Oldtimerclub Poysdorf das Goldene 
Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Poysdorf. Herzliche Gratulation!


